
HANDELSAKADEMIE KLAGENFURT
Schuljahr 1962 - 1963

Themen der schriftlichen Reifeprüfung

I. Italienisch (vierstündig) am 13.5.1963
Themen:

A) Übersetzung:
La spietata concentrazione edilizia a Milano (articolo dal Corriere della Sera)
Gli industriali italiani vogliono triplicare la produzione di lavatrici dell'anno scorso

B) Korrespondenz:
Offert, Bestellung, der Auftrag kann nur zum Teil ausgeführt werden. Ausführung eines
Auftrages, Schadenersatzforderung, Schadenersatz wird abgelehnt.

Slowenisch (vierstündig) am 13.5.1963

A) Übersetzung:
Avstrijsko gospodarstvo v letu 1962 (Die österreichische Wirtschaft im Jahre 1962)

B) Korrespondenz:
Angebot, Limitbemängelung, Verkaufsrechnung

II. Betriebswirtschaftslehre (vierstündig) am 14. Mai 1963
Themen:

A) Buchhaltung:
Jahresabschluß einer Bank AG im Abschlußbogen.
(Vor dem Abschluß waren noch zu verbuchen: Wechseleskontierung,
Effekteneinkaufskommission, Verkauf eines gebrauchten Anlagenstückes.)
Gründungsbuchungen einer AG (Ausgabe der Aktien über pari), Filialbuchhaltung,
Forderungenbewertung, Bildung einer Rückstellung mit Auflösung des
Rückstellungskontos.
Abschluß eines Großhandels- und Agenturbetriebes (KG).
Gehaltsabrechnung.
Buchungen in der Durchschreibebuchhaltung.
Abschluß einer Großhandels-OHG mit Kommission in der Abschlußtabelle.
Gründungsbuchungen einer AG mit Aufstellung der Gründungsbilanz.
Industrielle Nachkalkulation mit kontenmäßiger Darstellung der Kostenwälzung.
Abschluß einer Industrie-AG mit Betriebsabrechnungsbogen und Zuschlagskalkulation.
Bankbuchungen.
Verkaufskommission (Buchungen und Abschluß im Hauptbuch).

B) Korrespondenz:
Werbung einer Klagenfurter Fruchtsäftefabrik für ihre Erzeugnisse mit Flugblatt.
Annahmeverzug: Aufforderung zur Übernahme der Ware.
Ansuchen um Stundung der Nachzahlung für Einkommen- und Gewerbesteuer an das
Finanzamt.
Auskunftsbrief.



Auftragsstorno.
Ansuchen um Berücksichtigung außergewöhnlicher Belastung.
Abfassung einer Mängelrüge (Beanstandung von Qualitätsmängel).
Antwort des Lieferanten darauf mit Unterbreitung von Vorschlägen.
Ansuchen um Fristerstreckung für die Abgabe von Steuererklärungen.
Mängelrüge.
Kontokorrentkreditansuchen.
Ansuchen um Herabsetzung der Einkommen- und Gewerbesteuervorauszahlung.

III. Kaufmännisches Rechnen (vierstündig) am 15. Mai 1963
Themen:

Saldenkontokorrent mit doppeltem, wechselndem Zinsfuß.
Importkalkulation, Bezug aus England.
Kapitalerhöhung einer AG. Berechnung des Wertes des Bezugsrechtes mit Kauf junger
Aktien.
Zuschlagskalkulation eines Fertigungsbetriebes mit zwei Kostenstellen mit Hilfe eines
BAB.
Bankabrechnung über auftragsgemäß durchgeführte Verkäufe und Käufe mehrerer
Wertpapiere (Obligationen und Aktien).
Kontokorrent-Abrechnung nach der Saldenmethode mit bankmäßigen Soll-Bedingungen.
Zusammengesetzte Bezugskalkulation eines Waren-Imports aus England.
Kalkulation mit Äquivalenzziffern.

IV. Deutsch (vierstündig) am 16. Mai 1963
Themen:

Die Auswirkungen des Wohlstands auf die Familie.
Natur und Kunst als Quellen des Trostes und der Kraft für die menschliche Seele.
Immer wieder macht sich der Einfluß des Barocktheaters in der österreichischen Literatur
geltend - zeigen Sie das an einigen Beispielen.
Geschmack, Talent und Präzision prägen Östererichs Wirtschaft.
Welchen Einfluß nehmen Vorurteile auf die Entschlüsse und Handlungen der Menschen?
Das Wiener Volkstheater - Entwicklung und Höhepunkt.
Die Bedeutung des Lohnes für den einzelnen und für die gesamte Wirtschaft.
Welche Dramen verschiedener Epochen sollten nach Ihrer Meinung in den Spielplan des
Klagenfurter Stadttheaters aufgenommen werden?
Die Vorschläge sind zu begründen.
Glück hilft manchmal, Arbeit immer.
Geiz, Sparsamkeit, Verschwendungssucht: Welch verschiedene Einstellung zu den
materiellen Gütern liegt diesen Eigenschaften zugrunde?
Menschenschicksale in Zeiten wirtschaftlicher Not in der neueren österreichischen
Novelle.
Österreich hat trotz einer günstigen Wirtschaftslage wirtschaftliche Sorgen. Behandeln Sie
einige Fragen, um die es dabei geht!
Der alte Spruch, daß man nicht für die Schule, sondern für das Leben lerne, gilt im
besonderen für Schüler berufsbildender Lehranstalten.



V. Mathematik (vierstündig) am 17. Mai 1963
Themen:

Umwandlung in Zeitrente und Berechnung des Barwertes.
Konvertierung einer Annuitätenanleihe bei gleichbleibendem Zinsfuß.
Ablebensversicherung mit Wartezeit und lebenslänglicher Dauer. Berechnung der
Einmalnetto- und Jahresnettoprämien, sowie der ausreichenden Einmal- und
Jahresprämie.
Berechnung des Abfalles, wenn aus einer geraden, regelmäßigen, sechsseitigen
Pyramide ein Kegel herausgefeilt wird.
Zeitberechnung für die Abstattung einer Ratenschuld mit wechselndem Zinsfuß.
Berechnung der ausreichenden Prämien einer kurzen aufgeschobenen Leibrente.
Berechnung der Nettoprämienreserven einer terme fixe Versicherung. Volumsberechnung
von Kegelsegment, Zylinder und Kegel unter Benützung von Winkelfunktionen.
Umwandlung einer Stiftung in eine unterjährige Zeitrente.
Rentabilität und Tilgungsplan einer Annuitätenanleihe.
Netto- und ausreichende Jahresprämie, Monatsprämie, Prämienreserve einer terme fixe
Versicherung.
Berechnung der Oberfläche einer Pyramide aus Volumen und Neigungswinkel.
Tilgung einer in Obligationen zerlegten Anleihe.
Versicherung à terme fixe. Ausreichende Prämie, Prämienreserven, Rückkaufswert und
prämienfreie Summe.
Barwert einer Monatsrente, Rentenumwandlung.
Körperberechnung über Prisma und Kegel.

IVa: 18
Klassenvorstand: Prof. Pastyrik Erwin

Feyertag Christa              Moser Elisabeth
Hopfmüller Annelie            Peyker Heidrun
Jamek Margit                  Santa Eva
Jenul Maria                   Schemitsch Maria
Kieninger Ingrid              Slama Gerlinde
Klinger Edith                 Springer Margit
Kulmer Gudrun                 Wister Brigitte
Mahoritsch Elisabeth          Zima Edith
Mölsch Stephanie              Zuber Katharina

IVb: 22
Klassenvorstand: Prof. Bogusch Franz

de Pauli Lothar              Ozebec Günther
Durchschlag Walter           Papst Karl
Fleischmann Franz            Prah Horst
Hafner Gerhard               Sibitz Bernd
Haindl Werner                Storfa Joachim
Lach Anton                   Taferner Heinz
Leitner Walter               Taumberger Ernst
Marschner Hubert             Teller Dietrich
Meyer Udo                    Traninger Hermann



Mörtl Fritz                  Turrini Peter
Nuk Eduard                   Willinger Ewald

IVc: 19
Klassenvorstand: Prof. Janach Elisabeth

Christler Ingeborg              Pesl Gertrud
Gasser Waltraud                Plenkusch Renate
Glawar Gerlinde                 Supan Ingrid
Gruber Inge                     Traar Christa
Hohenwarter Brigitte           Traby Gertrude
Kaiser Maria                    Ulbing Maria
Klassek Brigitta                Unterlaß Erika
Klupper Sigrun                  Uran Christa
Koinig Margarete                Weihs Irmgard
Pack Inge

IVd: 24
Klassenvorstand: Oberstudienrat Prof. Dkfm. Mostecky Stanislaus

Adlaßnig Helmut          Kovac Hermann
Dittmers Hans            Kreiner Siegfried
Glantschnig Wilhelm      Lattacher Wolfgang
Goritschnig Hans         Lederer Dietmar
Hassler Gerhard          Mair Erich
Hofer Harald             Meißl Othmar
Huss Wilhelm             Nusitz Hanno
Jenewein Lothar          Pirker Helmut
Jessernig Gustav         Sonnleitner Günter
Jordan Siegfried         Spendier Johann
Karpf Alfred             Wurzer Oswald
Knes Josef               Zeginigg Heinz

IVe: 21
Klassenvorstand: Prof. Pastyrik Philippine

Bergmann Stefanie           Pausche Brigitte
Brodbrenter Roswitha        Pettauer Elsa
Hoja Doris                  Proprentner Brigitte
Komatz Maria                Rabensteiner Ingeborg
Kopper Holle                Rack Anna Maria
Kundigraber Christa         Raunig Hildegard
Messner Helga               Taubenbeck Renate
Mirnig Ingrid               Thörmer Herta
Mitterhuber Ingrid          Traninger Gerhild
Moore Heidemarie            Wunder Martha
Nußbaumer Ingrid



IVf: 21
Klassenvorstand: Dkfm. Dr. Pfingstner Paul

Grabner Monika                Höfferer Heinz
Krassnitzer Ulrike            Holzschuh Dietfried
Liendl Eva                    Koschat Josef
Ogris Helga                   Krappinger Manfred
Orasch Johanna                Krebitz Gerd
Weitzer Helga                 Mersi Walter
Winkler Gerda                 Munich Alfred
Baumgartner Reinhold       Paska Erwein
Brunner Gerfried              Schmid Otto
Gfall Dietmar                 Sporis Erich
Hernler Karl

Abiturientenkurs: 27
Klassenvorstand: Prof. Dr. Maderner Josef

Adler Brigitte                  Speer Christa
Doboczky Ingeborg            Westenacher Karin
Gissinger Sigrun                Wirtnik Helga
Hinterberger Heide            Bohlander Erich
Kampfer Helga                   Brugger Peter
Kerschitz Antonia               Gratzer Eduard
(Liebl Gunhild)                 Horner Helmuth
Löffler Ingrid                  (Kropfitsch Hermann)
Lutschounig Edda               Kuster Michael
Marek Brigitte                  Putz Viktor
Paluk Marlies                   Schein Johann
(Parz Beatrix)                  (Tischler Dieter)
Pfurtscheller Heide             Zechner Volkmar
Pingist Waltraud


